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Liebe Mainzer Fachkräfte, die mit Kindern, Jugendlichen und 

Familien arbeiten,

ab sofort fokussieren wir mit unserem Newsletter nicht mehr primär die Frühen Hilfen, 

sondern auch unsere zwei weiteren wichtigen Säulen – Kinderschutz und Familienbildung. 

Somit richten wir uns ab sofort an alle Mainzer Fachkräfte, die mit Kindern, Jugendlichen und 

Familien arbeiten.  

 

Heute stellen wir Ihnen in eigener Sache unseren Still- und Wickelwegweiser vor. Außerdem 

verweisen wir Sie auf ein hilfreiches Angebot für Mediziner:innen, eine spannende 

Veranstaltung und eine interaktive Ausstellung.  

In eigener Sache: Werden Sie Teil des Mainzer Still- und Wickelwegweisers! 

Mit dem Aufbau eines Still- und Wickelwegweisers sollen das Lotsenangebot und die 

Webseite der Fachstelle „Frühe Hilfen, Kinderschutz und Familienbildung“ für Familien in 
Mainz bekannter werden. Mit der Initiative setzt die Landeshauptstadt Mainz gleichzeitig auf 

mehr Akzeptanz für das Wickeln, das Stillen und die Gabe von Flaschennahrung in der 
Öffentlichkeit. Der Wegweiser befindet sich noch im Aufbau und ist ab sofort zu finden unter 

www.mainz.de/still-und-wickelwegweiser.  

 

Wir suchen noch Kooperationspartner:innen! Bieten Sie einen Still- und/oder Wickelort für 
Familien an und möchten Sie in den digitalen Wegweiser aufgenommen werden? Dann 

schicken Sie bitte dieses Formular ausgefüllt an fruehehilfen@stadt.mainz.de und wir melden 

uns bei Ihnen. Bei Fragen zum Projekt können Sie sich gerne an die Projektkoordination 

wenden: miriam.wolf@stadt.mainz.de, Tel. 06131 12 4278.  

Angebot: Telefonische Sofortsprachmittlung in der medizinischen Akut- und 

Basiskommunikation 

Die gemeinnützige und datenschutzkonforme Dolmetsch-Hotline „Triaphon“ arbeitet mit 

umfassend geschulten Sprachmittler*innen, die neben der deutschen eine weitere Sprache 

auf sehr hohem Niveau sprechen. Kliniken und Arztpraxen sämtlicher Fachrichtungen 
können sich einmalig kostenfrei online registrieren. Nach Registrierung ist der Service rund 
um die Uhr ohne Voranmeldung erreichbar. Er ist für kurze Gespräche und Abfragen im 
Rahmen einer medizinischen Behandlung sowie für Notfälle ausgelegt. Es gibt keine 

Fixkosten; die Abrechnung erfolgt nach Minuten (2 € netto pro angefangene Minute).  

Weitere Informationen zu Triaphon finden Sie hier.  

https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/fruehe-hilfen/familien-mit-kindern-von-0-3-jahren.php
http://www.mainz.de/still-und-wickelwegweiser
https://www.mainz.de/vv/medien/Still-und-Wickelorte-melden-Formular.pdf
mailto:fruehehilfen@stadt.mainz.de
mailto:miriam.wolf@stadt.mainz.de
https://triaphon.org/
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Veranstaltung: 15. Kinderschutzforum in Mainz und Online  

„Jugendliche Lebenswelten: Hat der Kinderschutz den Anschluss verloren?“ 

Verschiedene Studien stellen fest, dass zunehmende Anteile der jungen Generation in 

Deutschland pessimistisch in die Zukunft blicken (…), dass Vereinsamungstendenzen zu 

erkennen sind (…) und dass die Häufigkeit von psychischen Auffälligkeiten in den letzten 

Jahren enorm angestiegen ist (…). Diese Ausgangslage muss gerade die Kinder- und 

Jugendhilfe und den Kinderschutz beschäftigen. Denn gerade hier erwarten Jugendliche 

stabile und vertrauensvolle Beziehungs- und Unterstützungsangebote.  

 

Der Fachkongress findet am 18. und 19. September 2025 statt und richtet sich bundesweit an 

alle Fach- und Leitungskräfte der öffentlichen und freien Jugendhilfe, aus Schulen und 

Kindertagesstätten, aus juristischen und medizinischen Arbeitsfeldern sowie an alle weiteren 
Personen, die im Kinderschutz tätig sind. Hier gelangen Sie direkt zum Programm. Weitere 

Infos zur Veranstaltung finden Sie hier.  

Ausstellung: Kinder haben Rechte! 

Was darf ich? Was steht mir zu? Worauf habe ich sogar ein gesetzlich festgeschriebenes 

Recht? Antworten auf diese Fragen liefert die UN-Kinderrechtskonvention mit ihren 54 

Artikeln der Kinderrechte – und die neue Ausstellung „Kinder haben Rechte!“ im Jungen 
Museum Frankfurt (Saalhof 1, 60311 Frankfurt). Hier können Kinder ab sieben Jahren, 

Jugendliche und Erwachsene einzelne Kinderrechte spielerisch und handlungsorientiert 
kennenlernen. Im Zentrum der familienfreundlichen Ausstellung steht der Bezug der 

Kinderrechte zur Lebenswelt der Kinder. Interaktive Stationen informieren anschaulich und 

mit Hands-on Aufgaben über die Rechte und ihre Bedeutung. 

 

Für junge Menschen unter 18 Jahren ist der Eintritt frei. Die Ausstellung läuft noch bis zum 

1. März 2026. Weitere Informationen finden Sie hier.  

 

__________________________________________________________________________________ 

Kontakt 

Fachstelle Frühe Hilfen, Kinderschutz und Familienbildung 

Kaiserstr. 3 – 5  

55116 Mainz 

www.mainz.de/fruehe-hilfen  

E-Mail: fruehehilfen@stadt.mainz.de  

Newsletter abbestellen: Bitte schicken Sie uns formlos eine Mail an fruehehilfen@stadt.mainz.de. 

https://www.kinderschutz-zentren.org/wp-content/uploads/2025/05/programmflyer-kinderschutzforum-2025.pdf
https://www.kinderschutz-zentren.org/weiterbildungen/fachkongresse/kinderschutzforum2025/
https://junges-museum-frankfurt.de/kinderrechte
file:///C:/Users/10goli/Downloads/www.mainz.de/fruehe-hilfen
file:///C:/Users/10goli/Downloads/fruehehilfen@stadt.mainz.de
file:///C:/Users/10goli/Downloads/fruehehilfen@stadt.mainz.de

